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Mitteilungen

Unter dem Motto «Schützen wir uns und die
Andern» werden zwei unterschiedliche Perso­
nengruppen angesprochen: diejenigen, deren
gefestigte Impfgewohnheit weiterhin unter­
stützt werden soll, andererseits aber diejenigen
Personen, die es für die Grippeimpfung zu
motivieren gilt. Der Grippeschutz soll wesent­
lich dazu beitragen, die Übertragungsgefahr
an Personen mit erhöhtem Risiko für Grippe­
komplikationen reduzieren zu helfen (vgl.
Kasten).

Informationen und Materialien: Auf der Home­
page des Kollegiums www.kollegium.ch finden
Sie unter «Grippeimpftag» Dokumente für Pa­
tienten, Ärzteunterlagen, Hintergrundinforma­
tionen und wichtige Links. Ausserdem kön­
nen Sie sich als Hausarzt weiterhin beim But­
ton «Anmeldung als Impfpraxis» anmelden.

Aktueller Hinweis: Der 6. Nationale Grippe­
impftag 2009 dient zur landesweiten Erinne­
rung an die Wichtigkeit der Grippeimpfung.
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation
werden unter Umständen kurzfristig weitere
Informationen betreffend die Koordination
und die Impfung gegen das Neue Influenza­
virus A/H1N1 an die Hausärzte gelangen. Wir
werden Sie über die üblichen Kommunika­
tionswege auf dem Laufenden halten.

Kontaktstellen und Adressen für mehr Informa-
tionen: Kollegium für Hausarztmedizin KHM,
www.kollegium.ch, Ursula Laubscher, Koordi­
natorin Grippeimpftag KHM, Landhausweg 26,
3007 Bern, Tel. 031 370 06 72, Fax 031 370 06
79, E­Mail: ursula.laubscher@kollegium.ch
Bundesamt für Gesundheit, www.grippe.
admin.ch. Für Bestellungen von Infomaterial:
BBL, Vertrieb Publikationen, 3003 Bern. E­Mail:
verkauf.zivil@bbl.admin.ch

Zielgruppen für Grippeimpfung
«Schützen wir uns und die Andern»
– Personen über 65 Jahre
– Personen mit chronischen Erkrankungen

sowie Bewohner(innen) von Alters­ und
Pflegeheimen und Personen, die regelmäs­
sig medizinische Betreuung benötigen

– deren enge Kontakt­ und Bezugsperso­
nen, insbesondere auch Medizinal­ und
Pflegepersonal

– schwangere Frauen ab 4. Schwangerschafts­
monat

– (ferner aus epidemiologischen Gründen:
exponierte Kontaktpersonen im Bereich
Geflügelhaltung und Wildvögel)

Facharztprüfung

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels für Allgemeinmedizin

Theoretisch-schriftlicher Teil:
Überprüfung von Wissen und Kenntnissen
aus dem Bereich der Allgemeinmedizin durch
Beantworten von Kurzantwortfragen.

Ort: Hörsaal Ettore Rossi, Kinderklinik, Insel­
spital, Bern

Datum: Donnerstag, 27. Mai 2010, 10.00–
13.00 Uhr

Praktisch-mündlicher Teil:
Beurteilung relevanter allgemeinmedizinischer
Fertigkeiten anhand einer Beobachtung der
Kandidaten bei der Führung einer hausärzt­
lichen Sprechstunde.

Ort: Dezentral bei niedergelassenen Fachärzt­
Innen.

Datum: Innerhalb eines Jahres nach der
schriftlichen Prüfung.

Anmeldefrist: 31. Januar 2010

Informations- und Vorbereitungstag:
Datum und Ort: Donnerstag, 21. Januar 2010,
in Zürich

Anmeldefrist: 15. Dezember 2009

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch � Weiter­
bildung AssistenzärztInnen � Facharztprü­
fungen. Ab Anfang November 2009 besteht
die Möglichkeit, sich online anzumelden
(www.sgam.ch).

Kollegium für Hausarztmedizin KHM

In Zusammenarbeit mit SGAM, SGIM, SGP
und FMP, unterstützt von BAG und FMH

Zur Erinnerung: 6. Nationaler Grippe­
impftag am Freitag, 6. November 2009

Auch in diesem Jahr soll der Nationale Grippe­
impftag als besonders sichtbarer Event in der
Grippesaison die Notwendigkeit und den Sinn
der Grippeimpfung in Erinnerung rufen. Des­
halb bieten die Hausärztinnen und Hausärzte
allen Impfwilligen an diesem präventivmedi­
zinischen Aktionstag vom Freitag, 6. Novem­
ber, einen leichten Zugang zur Grippeimpfung,
ohne Anmeldung und mit minimalen Forma­
litäten zu einem Richtpreis von Fr. 25.– an.

Kollegium für Hausarztmedizin KHM

Arbeitsgruppe Forschung Hausarztmedizin
(FoHAM)

KHM Forschungspreis Hausarztmedizin
2010

Fachgebiet: Hausarztmedizin

Arbeiten/Kriterien: Abgeschlossene wissenschaft­
liche Arbeiten aus der Schweiz oder von im
Ausland tätigen Schweizer(inne)n, die wich­
tige Aspekte hausärztlicher Grundversorgung
thematisieren, insbesondere: die Qualität der
Behandlung und der Betreuung hausärztlicher
Patient(inn)en; die praktische Arbeit des haus­
ärztlichen Grundversorgers (valid, relevant,
umsetzbar im Rahmen der Praxis); die Sicher­
stellung der hausärztlichen Grundversorgung
(Erforschung der Grundlagen, Arbeitsbedin­
gungen, Ressourcenlage und Versorgungssi­
tuation).

Preissumme: Fr. 30000.– (gestiftet von MEPHA)
Es können eine oder mehrere Arbeiten ausge­
zeichnet werden. Bei der Preisvergabe an meh­
rere Arbeiten wird die Preissumme aufgeteilt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Teilnehmer/innen: Autorinnen und Autoren
aus der Schweiz oder von im Ausland tätigen
Schweizer(inne)n, die in den vergangenen drei
Jahren eine bedeutende hausärztliche Arbeit
abgeschlossen haben.

Eingabetermin: 28. Februar 2010.

Preisverleihung: KHM Fortbildungstagung vom
24./25. Juni 2010 in Luzern und vom 2. Sep­
tember 2010 in Lausanne.

Preiskomitee: eine unabhängige Jury, einge­
setzt vom Stiftungsrat KHM auf Vorschlag der
Arbeitsgruppe Forschung Hausarztmedizin
(FoHAM).

Teilnahmebedingungen: einzureichen in elekt­
ronischer Form per E­Mail oder CD (keine
Disketten) und auf Papier: Anmeldeformular
(www.kollegium.ch/rd/d.html), Curriculum
vitae des Hauptautors, Manuskript, Begleit­
schreiben «Bedeutung der eingereichten Ar­
beit für die Hausarztmedizin». Schon einmal
unterbreitete Arbeiten können nicht berück­
sichtigt werden, und über die Preisnominie­
rung wird keine Korrespondenz geführt.

Auskunft: Kollegium für Hausarztmedizin
KHM, Sekretariat Arbeitsgruppe Forschung
Hausarztmedizin FoHAM, (Ursula Laubscher),
Landhausweg 26, 3007 Bern, E­Mail: foham@
kollegium.ch, www.kollegium.ch/rd/d.html


